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Herrn Bezirksbürgermeister Bialas 
Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
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Zur Sitzung am Gremium 

08.08.2023 BV Langerfeld-Beyenburg 
 
 
 

Verkehrssicherheit im Stadtbezirk erhöhen - Dieselstraße 
 
 
 

Beschlussvorschlag 

 

Die Verwaltung wird gebeten, das Vorhaben der Firma EDE entsprechend zu 
unterstützen sowie zwei weitere Tempo 30 Hinweise auf den Straßenbelag 
aufzubringen. 
 
Am 12.07.2023 erreichte die Bezirksvertretung ein Schreiben der Firma EDE, welche 
um Informationen und eine mögliche Genehmigung bezüglich der Anbringung zweier 
Geschwindigkeitsanzeigetafeln mit Solarpanel baten. 
 
Die Firma EDE möchte diese selbst beschaffen und bittet um Genehmigung zum 
Einsatz im öffentlichen Raum, und zwar in der Gefahrenzone im Bereich der Kita 
EDEfanten und Haupteingang E/D/E. 
 
Dieses Vorhaben unterstützt die Bezirksvertretung vollumfänglich. 
 
Gleichzeitig sollen neben den bereits bestehenden Verkehrszeichen zum Tempo 30 
zwei Mal (beide Richtungen) die Zahl 30 in weißer Farbe auf den Bodenbelag 
aufgebracht werden. 
 
 
 

Unterschrift 

 
E. Hasenclever   K. Frische   U. Eichler-Tausch   U. Meves-Herzog    A. Grauer   S. Freund-
König 



 
 
Begründung 

 
Aufgrund der Kita ist in dem Bereich vor unter hinter der selbigen eine 
Temporeduzierung möglich und bereits umgesetzt. Allerdings ist aufgrund des 
allgemeinen Straßenbildes (Führung; Breite, Bebauung, etc.) eine Absenkung des 
ansonsten dort geltenden Tempo 50 wenig ersichtlich. Es scheint zusätzlicher 
Hinweise zu bedürfen. 
 
In der Graslake (auf Schwelmer Seite unmittelbar an die Stadtgrenze anschließend) 
sind enorme Baumaßnahmen erkennbar. Hier soll eine 45.000 qm große 
Hallenfläche des Logistikzentrums Hillwood entstehen. Zusätzlicher Fahrverkehr 
auch auf der Dieselstraße in südliche Richtung ist nicht auszuschließen, sondern 
eher äußerst wahrscheinlich.  
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